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AGB der  
STEINAUER AG Recycling und Umweltservice 
 
1 Allgemeines 
Die nachstehenden Bedingungen dienen einer kla-
ren Regelung der gegenseitigen Beziehung zwi-
schen der Steinauer AG Recycling & Umweltservice 
(nachfolgend „uns“ genannt) und dem Kunden. Sie 
treten ab sofort in Kraft und ersetzen alle bisherigen 
AGB. Anderslautende schriftliche Vereinbarungen 
vorbehalten. 
 
Für Verträge zwischen dem Kunden und uns gelten 
ausschliesslich unsere AGB. Andere Bedingungen 
werden nicht Vertragsinhalt, auch wenn wir ihnen 
nicht ausdrücklich widersprechen. 
 
Sämtliche Dienstleistungen werden nach Massgabe 
aller gesetzlichen Bestimmungen und mit der nöti-
gen Sorgfalt ausgeführt. Beanstandungen unserer 
Dienstleistungen sind spätestens bis 5 Tage nach 
vollendeter Arbeit schriftlich zu melden. Im Falle 
einer Geltendmachung von Mängeln haben wir das 
Recht, die Mängel vor Ort zu begutachten.   
 
2 Transport 
Der Kunde stellt die Abstellflächen für die Mulden 
und Behälter zur Verfügung und garantiert die Zu-
fahrt sowie die Tragfähigkeit des Untergrunds. Der 
Kunde ist verpflichtet den Untergrund falls nötig mit 
geeigneten Massnahmen zu schützen und haftet für 
Schäden an Belag oder Bordsteinen. Gegebenen-
falls holt der Kunde die nötigen Bewilligungen ein. 
Er sorgt auch für die notwendige Beleuchtung, Ab-
schrankung, Signalisation und Abdeckung. 
 
Der Kunde haftet vollumfänglich für Schäden, wel-
che wegen unsachgemässer Behandlung der Be-
hälter entstehen, Farbschäden, und/oder mechani-
sche Schäden durch ätzende oder säurehaltige 
Abfälle, durch Hitze verursachte Schäden sowie 
Schäden, die durch das Verstellen oder Beladen 
durch Baugeräte entstehen.  
 
Das Verstellen von Behältern wird nach Aufwand 
berechnet. 
 
Die Behälter sind unser Eigentum und dürfen nur 
durch uns transportiert werden. 
 
3 Bestimmung des Ladeguts 
Der Kunde haftet vollumfänglich für Schäden, wel-
che durch unsachgemässe Deklarierung der Mul-
den- und Containerinhalte in Aufbereitungsanlagen 
entstehen.  
 
Sonderabfälle, welche erst beim Aussortieren der 
Behälter zum Vorschein kommen und somit nicht 
deklariert wurden sowie der damit verbundene 
Mehraufwand zur Separierung, werden dem Kun-
den nachbelastet.  
 

Über die Materialart und Menge in m3 entscheidet 
der Chauffeur bzw. die Deponiestelle endgültig. Für 
die Entsorgung nach Gewicht in Tonne gilt die 
 
Nettoliefermenge laut Waagschein der Annahme-
stelle. 
 
4 Anlieferung 
Die Preise sind Tagespreise, welche börsenbedingt 
Schwankungen unterliegen. Soweit für die Annah-
me kein Festpreis vereinbart worden ist, ist der Tag 
der Anlieferung für die Festsetzung des tatsächli-
chen Preises massgebend.  
 
5 Überladen 
Mehraufwendungen, um überladene Mulden und 
Behälter wieder transportfähig gemäss Strassen-
verkehrsordnung (StVO) und Strassenverkehrsge-
setz (SVG) zu machen, werden dem Kunden voll-
umfänglich in Rechnung gestellt. Für die Folgen der 
Gewichtsüberschreitung haftet der Veranlasser. 
 
6 Transportversicherung 
Der Kunde kann uns beauftragen, eine Transport-
versicherung für das Transportgut abzuschliessen. 
Die Transportversicherungsprämie geht zu Lasten 
des Kunden. Die Transportversicherung deckt 
Schäden und Verluste zum Einstandspreis (Versi-
cherungssumme) des beschädigten oder in Verlust 
geratenen Transportgutes.  
 
Risiken wie z.B. entgangener Gewinn, Betriebsaus-
fall usw. (mittelbarer Schaden) sind nicht über die 
Transportversicherung gedeckt. Hierfür muss der 
Kunde eine eigene entsprechende Versicherung 
abschliessen. 
 
7 Gefahrengut und Sonderabfälle 
Die Lieferung und Bereitstellung von Sonderabfällen 
und Gefahrengut muss uns vorgängig gemeldet 
werden. Dazu sind die Angaben der Stoffe oder 
Materialien ausführlich und korrekt zu beschreiben. 
Gegebenenfalls unterstützen wir den Kunden mit 
unserem Fachwissen.  
 
Alle Arten von Sonderabfällen und Gefahrengut sind 
separat zu lagern und dürfen nicht in den Behältern 
deponiert werden. Deren Lieferung oder Bereitstel-
lung hat in separaten und speziell gekennzeichne-
ten Behältern zu erfolgen. Die Kennzeichnung muss 
je nach Stoff und Material den Vorschriften der 
ADR/SDR und/oder der Verordnung über den Ver-
kehr mit Abfällen (VeVA) entsprechen. 
 
Werden die erforderlichen Begleitpapiere für Son-
derabfälle durch uns geliefert, hat der Kunde bei der 
Übergabe der Ware die Begleitpapiere genau zu 
kontrollieren und rechtsgültig zu unterschrieben 
dem Chauffeur mitzugeben. 
 
Bei Vorliegen einer Radioaktivität, die von den Be-
hörden als nicht annehmbar betrachtet wird, ist der 
Absender zur Zurücknahme des Materials verpflich-
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tet. Eigene Schadenersatzansprüche bleiben vor-
behalten. 
 
8 Übernahme und Rücknahme 
Materialien, Abfälle und sonstige Stoffe – in der 
Folge kurz als „Materialien“ bezeichnet -, die uns zur 
Behandlung, Verwertung oder Deponierung über-
geben werden, gehen mit Übergabe in das Eigen-
tum von uns über. Uns steht das Recht zu, die Ma-
terialien eingehend zu prüfen und die Annahme zu 
verweigern oder wahlweise eine Preisanpassung 
vorzunehmen.  
 
Mit der Anlieferung erklärt der Kunde, dass er voll 
verfügungsberechtigt ist und keine Rechte Dritter an 
den gelieferten Waren bestehen. Sollten wir an der 
Rechtmässigkeit dieses Sachverhalts begründete 
Zweifel haben, behalten wir uns eine Annahmever-
weigerung vor. Der Kunde muss in diesem Fall die 
Waren auf eigene Kosten unverzüglich wieder zu-
rücknehmen.  
 
Materialien, welche falsch oder unvollständig dekla-
riert sind oder deren Zusammensetzung und Be-
schaffenheit zweifelhaft ist, gehen erst dann in un-
ser Eigentum über, wenn die Zulässigkeit zweifels-
frei abgeklärt ist. Kann der Kunde dies nicht liefern, 
muss der Kunde die Materialien, welche Aufgrund 
einer falschen, unrichtigen oder unvollständigen 
Deklarierung von uns übernommen wurden, auf 
eigene Kosten unverzüglich wieder zurücknehmen. 
 
9 Presscontainer und Entsorgungsanlagen 
Presscontainer und Entsorgungsanlagen werden 
nur leihweise abgegeben. Die Rechnungsstellung 
erfolgt monatlich. Angebrochene Monate gelten als 
ganze Monate. Der Kunde hat sich nach den vor-
gängig instruierten Vorschriften zu halten. Die in-
struierte Person trägt die Verantwortung für die 
korrekte Bedienung.  
 
10 Umweltschutz 
Der Kunde sorgt seinerseits dafür, dass alle zum 
Zeitpunkt der Lieferung geltenden Umweltbestim-
mungen von ihm eingehalten werden. 
 
11 Haftung 
Die Haftung für leichte und grobe Fahrlässigkeit, 
den Ersatz von Folgeschäden und Vermögens-
schäden, im Fall von höherer Gewalt, Arbeits- und 
Verdienstausfall, entgangenen Gewinn und von 
Schäden aus Ansprüchen Dritter gegen den Kunden 
sind, soweit gesetzlich zulässig, ausgeschlossen. 
 
12 Zahlungsbedingungen 
Rechnungen sind innert 30 Tagen netto ab Rech-
nungsdatum zu bezahlen, falls nichts anderes 
schriftlich vereinbart worden ist. Im Falle des Zah-
lungsverzuges des Kunden kann der gesetzliche 
Verzugszins nachgefordert werden.   
 
13 Anwendbares Recht 
Alle Rechtsbeziehungen des Kunden mit der Unter-
nehmung 

unterstehen dem Schweizer Recht. 
 
14 Erfüllungsort, Gerichtsstand und anwendbares 
Recht 
Gemeinsamer Erfüllungsort und Gerichtstand ist der 
Sitz der Steinauer AG Recycling & Umweltservice. 
Verträge zwischen dem Kunden und uns, sowie 
sämtliche daraus resultierenden Streitigkeiten un-
terstehen dem Schweizerischen Recht. 
 
15 Schlussbestimmungen 
Soweit sich einzelne Bestimmungen dieser AGB als 
unwirksam erweisen, hat dies nicht die Ungültigkeit 
der übrigen Bestimmungen zu Folge. Die ungültigen 
Bestimmungen sind so auszulegen oder zu erset-
zen, wie sie dem erstrebten Zweck am nächsten 
kommen.  
 
Ohne unsere Zustimmung darf der Kunde Rechte 
und Pflichten aus Verträgen mit uns nicht auf Dritte 
übertragen.  
 
Wir können zur Erbringung von Dienstleistungen 
ohne vorherige Zustimmung des Kunden Drittpar-
teien zur Erfüllung des Vertrags beiziehen. 
 

 


